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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ! 
Liebe Jugend ! 

 
Der lange und strenge, aber besonders für die 
Kinder auch schöne Winter hat uns heuer 
gewaltig gefordert.  
Schließlich konnten aber doch wieder die 
meisten Spuren beseitigt werden und der 
Frühling ist– wenn auch gewaltig verspätet – 
zur allgemeinen Freude eingekehrt. 
Zahlreiche Themen haben uns auch den 
Winter hindurch beschäftigt. Nachdem der 
Gemeinderat den Voranschlag 2006 
beschlossen hat, konnte mit der Umsetzung 
der geplanten Arbeiten begonnen werden. 
 

*  STRASSENKEHRUNG 
Nach der Absage durch die Stadtgemeinde 
Korneuburg musste rasch ein Ersatz für die 
dringend notwendige Beseitigung des 
Streuschotters gefunden werden. Der 
Maschinenring erklärte sich bereit die Arbeiten 
durchzuführen. Für etwaige Störungen zu 
später Stunde bitten wir in Sinne einer 
möglichst raschen Entfernung der großen 
Schottermengen  um Verständnis. 
 
 

*     STRASSENBAU  
Wie schon in den vergangenen Jahren – im 
Jahr 2005 wurde mehr als 1 Mill. Euro für den 
Straßenbau aufgewendet – ist auch heuer 
wieder der größte Teil der außerordentlichen 
Ausgaben für den weiteren Ausbau der Landes 
– und Gemeindestraßen vorgesehen. In 
Obergänserndorf werden der Mühlweg und in 
Würnitz der Hauptplatz von der 
Straßenmeisterei gebaut. Die weiteren 
Arbeiten werden in Obergänserndorf von der 

Fa. BT Bau, in den anderen Orten von der Fa. 
Leithäusl durchgeführt.  
Wo die Anrainer durch den Straßenbau bzw. 
die Nebenanlagen betroffen sind, werden 
zeitgerecht Gespräche über die geplanten 
Maßnahmen stattfinden. 
 

*     KANALBAU  
Der Kanalbau ist grundsätzlich abgeschlossen. 
Kleinere Erweiterungen wurden aber bereits 
wieder in Angriff genommen. Auch Gespräche 
über Möglichkeiten der Entsorgung in Gebieten 
außerhalb der Ortschaften  
( Kreuttal, Goldenes Bründl,..) wurden bereits 
geführt. 
 

*     HEIZKOSTENZUSCHUSS 
Die Anträge auf Heizkostenzuschuss wurden 
entsprechend den Richtlinien des Landes 
durch die Gemeinde abgewickelt. Die Sätze 
des Landes ( 75 Euro ) wurden von der 
Gemeinde um 55 Euro aufgestockt. 
 

*  SCHULE und KINDERGARTEN 
Ab dem Schuljahr 2006/07 wird es neben dem 
Hort in der Volksschule auch in der 
Hauptschule eine Nachmittagsbetreuung für 
die SchülerInnen geben. Die 
entsprechenden Informationen sind den Eltern 
bereits zugegangen und die Anträge an das 
Land gestellt.  
Auch in den Kindergärten wird wieder eine 
Betreuung der Kinder in den Ferien 
angeboten. Die Anmeldungen sollten in den 
Kindergärten bald erfolgen, damit die 
organisatorischen Vorkehrungen eingeleitet 
werden  können. 
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*     KINDER und JUGEND 
Für die Kinder wird in den Sommerferien wird 
das Ferienspiel angeboten. Die Informationen 
dazu erhalten Sie über die Kindergärten, die 
Schulen und im Gemeindeamt. 
Der Jugendshuttlebus ist schon wieder 
unterwegs und ist heuer weiter ausgebaut 
worden. In mehreren Gesprächen haben 
Jugendliche und auch die Bürgermeister bzw. 
Gemeindevertreter aus allen Gemeinden 
unserer Region „10 vor Wien“ ihr Interesse 
angemeldet, sich an dieser Einrichtung zu 
beteiligen. 
 

*    PANDEMIE  
In den einzelnen Orten wurden die Personen, 
die im Ernstfall das „Schlüsselpersonal“ bilden 
sollten ermittelt. Alle Anordnungen der BH 
wurden umgesetzt bzw. weitergeleitet. 
Personen, die den Anordnungen nicht 
nachgekommen sind, wurden zur Anzeige 
gebracht. 
 

*     10 vor Wien 
Nach fast einjähriger Vorarbeit wurde nun der 
Verein 10 vor Wien als Kleinregion konstituiert. 
Nach Erstellung einer kleinregionalen 
Entwicklungskonzepts sollen nun die ersten 
Projekte umgesetzt werden. Eine homepage  

steht demnächst unter der Adresse 
www.10vorwien.at  zur Verfügung. 
Der Beginn eines Radwegenetzes in der 
Region soll in Angriff genommen werden und 
auch über die Verbesserung bzw. Alternativen 
im öffentlichen Verkehr wurden schon 
Gespräche geführt. 

*     AHS in Korneuburg 
Über den Stand der Verhandlungen berichten 
die Bezirksmedien jeweils aktuell. Ein Start im 
Herbst 2006 ist möglich, wenn die 
Stadtgemeinde Korneuburg bis Ende April alle 
erforderlichen Anträge gestellt und die 
notwendigen Bewilligungen eingeholt und 
Beschlüsse gefasst hat. 
 

*   G21 – INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
Unter der Abkürzung G 21 verbirgt sich eine 
Aktion des Landes NÖ zur nachhaltigen 
Gemeindeentwicklung. Diese ist als eine 
Fortführung und Weiterentwicklung der 
Dorferneuerungsidee zu verstehen. Die Veran-
staltung am 1. April in der Hauptschule fand 
großes Interesse und ist für die Gemeinde das 
Signal die Möglichkeiten dieser Aktion in 
Zukunft zu nutzen. 
Herzlichen Dank an die Kindergärten, die Volks 
– und Musikschule und den Gesangsverein für 
die Mitwirkung.

  
Ein kräftiges Lebenszeichen haben in den vergangenen Monaten auch wieder die Vereine in  den 
einzelnen Orten unserer Gemeinde  gegeben. Von den Weihnachtsfeiern bis hin zu den Bällen       
( alle 7 Feuerwehren haben einen Ball veranstaltet ) und Faschingsaktivitäten,  gab es ein 
vielfältiges Angebot.  
Ich ersuche Sie bei dieser Gelegenheit auch wieder um Ihre Mithilfe bei den Arbeiten im 
kommenden Jahr. Ohne die Bereitschaft vieler freiwilliger Helferinnen und Helfer könnte so 
manches Projekt nicht durchgeführt werden. Auch den Mitdenkern ein Dankeschön. Die G21 
Vorbereitungen  haben gezeigt, dass hier ein großes Potential vorhanden ist.  
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll hat das auch gemeint, wenn er am Zukunftstag  2005  gesagt 
hat  : 
 

„ Es ist unser aller Aufgabe,  Anliegen,  Ideen und  Ziele zu formulieren, damit unsere 
Heimat künftigen Generationen ebenso lebens – und liebenswert bleibt wie sie uns 

jetzt ist. “ 
 

Meinen herzlichen Dank  für Ihre Bereitschaft  verbinde ich mit den 
besten Wünschen für das bevorstehende Osterfest 

und verbleibe mit freundlichen Grüßen 
 
        

Euer Bürgermeister 
 

http://www.10vorwien.at/
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STRASSENBAU 2006 
 

Die Gemeinde hat im heurigen Jahr für den   Straßenbau  731.000,--  Euro  vorgesehen. 
 

Folgende Straßenbauvorhaben sind geplant: 
 
Harmannsdorf – Rückersdorf: August Hof-Gasse, Kellergasse, Kreißlgasse, Finkenweg, 

Kreuzwiesengasse 
 

Kleinrötz:    Wienerweg 
 

Mollmannsdorf:    Atzbergstraße, Urbanigasse 
 

Seebarn:    Kirchenplatz, Platz vor Kapelle 
 

Obergänserndorf:   Herbersteingasse, Kislingring, Schöngasse, Mühlweg, Halterweg 
 

Würnitz:    Parkplatz beim Waldteich, Hubertusgasse,   
    Gehsteige: Bachgasse, K.Pichler-Gasse, J.v.Eichendorff-Gasse, 
    F.Raimund-Gasse, N. Lenaugasse, Hammer-Purgstall-Gasse 
 

UMFAHRUNGSSTRASSE 
Harmannsdorf – Rückersdorf – Seebarn – Stetten – Tresdorf 

 

EINLADUNG  zum  INFORMATIONSABEND 
 

am Mittwoch,  3. Mai 2006 um 18.oo  Uhr 
 

im Gasthaus  STEINACKER  in  Rückersdorf 
 
Das Planungsteam der NÖ Landesregierung sowie das Planungsbüro AKSIS werden der interessierten 
Bevölkerung den aktuellen Stand der Planungen erläutern.  
 
 

TAG  DER  OFFENEN  KELLERTÜR 
 

am  

1. Mai 2006  ab  14.00  Uhr 
in  

Harmannsdorf – Rückersdorf 
 
Im Bereich Kellergasse u. Ziegeleigasse werden in folgenden Kellern Speisen und Getränke angeboten.
  

Keller  Bgm. Leopold Steindl    Buchteln u. Wein 
Keller  Herbert Ulrich    Strudel u. Mehlspeisen, Kaffee, Wein und Aufstrichbrote 
Keller  Karl Paul    Folienkartoffel, Wein und Brote 

vor dem  Keller  Martin Holzer    Böhmischen Hof mit Bier 
Schiesskeller Familie Kirchmeier  Torten und Kaffee, Aufstrichbrote 

Keller  Hans Fenz    Wein u. belegte Brote 
  Berger Johann    Schnäpse, Bäckerei, Aufstrichbrote 

 
Gesangseinlagen vom Schulchor der Hauptschule und vom GMV - Harmannsdorf 
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1. BÜRGERINNEN- U. BÜRGERTAG ! 
 

 

 
Bürgermeister Dir. Leopold STEINDL 

 

Am Samstag, den 1. April 2006 fand die erste 
Informationsveranstaltung des Teams G 21 statt. 
Unter dem Motto „Mit neuen Ideen und Schwung 
durch das 21. Jahrhundert“ waren die Bürger  der 
Großgemeinde eingeladen.  
Die in großer Anzahl erschienenen Besucher 
wurden durch kompetente Referenten über Sinn 
und Möglichkeiten dieser Aktion informiert. 
Jugendliche aus den Orten erstellten ein 
Gemeindepuzzle und konnten bei der Präsentation 
auch Ihre Wünsche an die Gemeinde kundtun.  
Die Kindergruppen der Kindergärten Harmannsdorf 
und Obergänserndorf sorgten mit Ihren Auftritten  
nicht nur bei den mitgekommenen Verwandten für 
Begeisterung. 

Die Schülergruppen der Volksschule sorgten mit 
einer Jazzdancevorführung für Schwung  und mit 
dem Lied „Die kleine Nachtmusik“ für Aktualität im 
Mozartjahr. 
 

Auch dem Auftritt von 3 Solisten der Musikschule 
Großrußbach / Harmannsdorf wurde aufmerksam 
zugehört. 
 

Bei den Informationsständen der G21 Arbeitsgruppen 
herrschte reges Interesse und zahlreiche Besucher 
brachten Ihre Vorschläge ein und bekundeten Ihr 
Interesse  zur Mitarbeit. 
Auch ein durchgeführter Quiz, wo Wissen um unsere 
Gemeinde gefragt war, fand regen Zuspruch. 
              Schülergruppe der VS - Harmannsdorf   
   
 

 
Reges Interesse bei den INFO-Ständen 

 
 
 
 

 
 
Bei einem guten Buffet, welches von den 
Ortsbäuerinnen organisiert war, fand die 
Veranstaltung, die mit Auftritten des MGV 
Harmannsdorf umrahmt war, einen gemütlichen 
Abschluss. 
 
 

Herzlichen Dank an alle Besucher 
und Mitwirkende. 

 
 
 

Johann Pfalz- Leiter des G21 Teams 
 
 



Information 1/06    Seite 5 
 

GEFLÜGELPEST 
AUSLAUFVERBOT bis 30. April 2006 

 

Aus gegebenen Anlass müssen wir neuerlich  darauf hinweisen, dass  Geflügel (Hühner, Enten, Gänse, 
Perlhühner, Puten, Wachteln, Fasane, Rebhühner, Tauben und Laufvögel) dauerhaft in Stallungen oder in 
geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, so zu halten ist, dass der 
Kontakt zu Wildvögeln und deren Kot vermieden wird und zu wildlebenden Wasservögeln jedenfalls 
ausgeschlossen ist.  
In allen gemischten Hausgeflügelhaltungen hat eine Trennung der Enten und Gänse von anderem Geflügel 
derart zu erfolgen, dass ein direkter und indirekter Kontakt vermieden wird. 
Die Stallpflicht gilt bis 30. April 2006. 
Das Auffinden von totem Wassergeflügel (!) ist der Bezirkshauptmannschaft Korneuburg zu melden   
(Tel.: 0 22 62 9025 29660). 
Zu den Wasservögeln zählen beispielsweise: Schwäne, Wildenten, Wildgänse, Reiher, Kormorane. 
Tote Wildvögel, die keine Wasservögel sind, sind dem jeweiligen Jagdaufseher zu melden. 
Die Jagd auf Wildvögel ist verboten! 
 
 

NEUWAHLEN bei FEUERWEHREN 
 

Zu Jahresbeginn wurden in der gesamten Großgemeinde die Kommandanten, Stellvertreter und die 
Verwalter unserer Freiwilligen Feuerwehren neu gewählt. Die Kommandos wurden in ihrem Amt für die 
nächsten fünf Jahre wie folgt bestätigt: 
 

FF Harmannsdorf-Rückersdorf  FF Hetzmannsdorf 
 

Kommandant: Karl ROMANN   Kommandant:  Franz BERTHOLD 
Stellvertreter: Josef BAUER   Stellvertreter:  Markus HRBEK 
Verwalter: Jürgen ULRICH   Verwalter:  Andreas KALCSICS 
 

FF Kleinrötz     FF Mollmannsdorf 
 

Kommandant: Ing. Roman KAMPLEITNER Kommandant:  Leopold PUSCH 
Stellvertreter: Josef WUNDSAM   Stellvertreter:  Hermann MAISSER 
Verwalter: Robert WUNDSAM  Verwalter:  DI Franz GINDL 
 

FF Obergänserndorf    FF Seebarn 
 

Kommandant: Gottfried REINISCH  Kommandant:  Manfred MANDL 
Stellvertreter: Hermann RABENLEHNER Stellvertreter:  Christian FUCHSBERGER 
Verwalter: Helmut ERNST   Verwalter:  Karl UBRIG 
 

FF Würnitz       
 

Kommandant: Ludwig FENZ 
Stellvertreter: Michael RUNGALDIER  
Verwalter: Franz GANSFUSS 
 

NOTAR - SPRECHSTUNDEN IM GEMEINDEAMT 
 

Auch im heurigen Jahr werden die öffentlichen  Notare  Dr. BÄUML und  Mag. KILIAN wieder Sprechtage im 
Gemeindeamt Harmannsdorf  abhalten (jeweils Dienstag). 
 

Mag. KILIAN  (immer von 17.oo-18.oo Uhr) Dr. BÄUML (immer von 15.oo-16.oo Uhr) 
11. April,  9. Mai und 13. Juni   25. April,    30. Mai und 27. Juni  

 
JULI KEIN SPRECHTAG 

 

 
JULI KEIN SPRECHTAG 

8. August, 12. September, 10. Oktober,  
14. November und 12. Dezember 

29. August, 26. September, 31. Oktober  
und 28. November  
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A U T O W R A C K S 
 

Das Abstellen von Autowracks ist nicht nur auf öffentlichen Flächen verboten, es ist auch auf Privatgrund in 
den meisten Fällen gesetzwidrig. Gilt nämlich ein Auto als „Abfall“ nach dem Abfallwirtschaftsgesetz, dann 
ist das Deponieren außerhalb der dafür vorgesehenen Plätze in jedem Fall verboten. Als „Abfall“ gilt ein 
Auto dann, wenn es abgemeldet ist, aufgrund seines Zustandes die Begutachtungsplakette („Pickerl“)  nicht 
mehr bekommt und die Reparaturen den Zeitwert übersteigen. Befinden sich noch Betriebsflüssigkeiten, 
elektronische Bauteile, die Starterbatterie, Airbags und dergleichen im Wrack, so handelt es sich dem Gesetz 
nach sogar um einen „gefährlichen Abfall“. Wer auf seinem Grundstück gefährliche Abfälle lagert, der 
begeht eine strafbare Handlung. 
Entsorgen Sie Ihren ausgedienten fahrbaren Untersatz daher auf gesetzeskonforme Art und nehmen Sie die 
Entsorgungsmöglichkeiten in der Gemeinde in Anspruch. 

 
 

KOSTENLOSE  AUTOWRACK-ÜBERNAHME  
im APRIL  2006 

Im Monat April 2006 können wieder alte Autos kostenlos über die Gemeinde entsorgt werden. Autowracks 
können während der Betriebszeiten zum Bauhof Harmannsdorf gebracht werden, und zwar am 

    Freitag,  21. April 2006 von  13.oo bis 17.oo  Uhr 

                          Dienstag,   25. April 2006 von  16.oo bis 19.oo  Uhr   

      Freitag,  28. April 2006 von  13.oo bis 17.oo  Uhr 

                          Samstag,  29. April 2006 von    8.oo bis 11.oo  Uhr. 

Bitte  den Typenschein zur Entsorgung mitnehmen! 

Für  Fragen  steht  Ihnen Herr Josef  Reichmann  unter der Tel.  Nr. 0 676 716 70 11   oder    0 22 64 7510  
sowie  der  Abfallverband  Korneuburg  unter der Tel. Nr. 0 22 69 26 22  gerne   zur Verfügung. 

Nutzen Sie dieses Angebot  der Gemeinde. 

 

BAUHOF - ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Seit April ist die Übernahmestelle beim Bauhof in Rückersdorf wieder am 
 

Dienstag  von 16:oo bis 19:oo Uhr und  am 
     Freitag       von 13:oo bis 17:oo Uhr sowie jeden 

letzten Samstag im Monat von 8:oo bis 11:oo Uhr geöffnet. 
 

Auch der Grünschnittplatz in Würnitz ist wieder jeden  
 

   Dienstag  von 18:oo bis 19:oo Uhr und jeden 
Samstag  von   9:oo bis 11:oo Uhr offen. 

 
 

Am Karfreitag, 14. April 2006  sind 
der Bauhof und das Gemeindeamt geschlossen  !!! 
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   ZUM 90.GEBURTSTAG 
 

    PANZENBÖCK  Karl , HA 

  HASCHKA  Maria , OG 

  MAZAKARINI  Emmerich , OG  
 
 
 
 
  
  
ZUR GOLDENEN HOCHZEIT  ZUM 80.GEBURTSTAG 
  
KOLL Maria u. Engelbert, WÜ  STICH  Johanna , SE 

GRÖSSING Johanna u. Johann, OG  WACHTA  Eveline u. Kurt , SE 

BERGER  Hilde u. Karl, WÜ  HOFMANN  Johann, WÜ 

  KOZAK Johann , HA 
ZUR GEBURT IHRER TOCHTER 

  ZUR GEBURT IHRES SOHNES 
Mia:PARZER Helene u. Herbert, SE  

Marie-Therese:SCHUSTER Rosmemarie u. Franz, KR Paul:   KIRCHMEIER Doris u. 
Engelbert, RÜ 
Leonie: WIEDHALM Nicole u. Robert, HA  Luca:  RADDA Christa u. Günter, KR 

Emilie: BEER Karin u. Andreas, MO  Timo:  ENZI  Mag. Anna u. Dr. Markus, 
KR 
Marlene: WENINGER  Nina u. Stefan, RÜ  Lena:   ZÖBINGER Sabine u. Gerald, RÜ 
    
   
   
 

 

JULIA  SMUTNY ist  TENNISSTAATSMEISTERIN 
 

Die Kleinrötzerin Julia SMUTNY lässt wiederum mit 
Erfolgen im Tennisgeschehen aufhorchen.  
Vom 18. März bis 26. März fanden die öster- 

 
 
        Julia SMUTNY  mit  Bürgermeister Dir. Leopold STEINDL 

reichischen Hallentennisstaatsmeisterschaften in 
Salzburg - Anif statt. 
Im Bewerb 45 plus stand die Kleinrötzerin der 
Salzburgerin Berta Wuppinger im Finale 
gegenüber. 
In einem spannenden hart umkämpften Spiel 
konnte schlussendlich Julia SMUTNY als 
strahlende Siegerin den Titel Staatsmeisterin für 
sich verbuchen. 
Auch bei den Wiener Landesmeisterschaften  ( 
Julia Smutny`s Stammverein ist in Wien ) konnte 
sie den Titel Landesmeisterin im März erkämpfen. 
Für Bürgermeister Dir. Leopold STEINDL waren 
diese Erfolge und der bevorstehende Geburtstag 
von Frau SMUTNY Anlass, sich mit einem Strauss 
Blumen einzustellen. 
 
Wir gratulieren herzlich zu den sportlichen 
Erfolgen und und wünschen weiterhin alles Gute 
und viel Freude beim Sport. 
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ORDINATIONSZEITEN 
 Ordinations- Gemeindearzt  praktischer Arzt  Zahnarzt Wahlarzt - Würnitz 
 zeiten: Dr. REIF   Dr. KALSER   Dr. PALMAN Dr. ERNSTBERGER 
  02264/6488 02264/7219   02264/7316 02263/37173 
 
 Montag: 08.00 - 11.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.30    
 17.00 - 19.00    12.30 - 16.00 17.00 – 19.00 
 Dienstag: 08.00 - 11.00  09.00 - 12.00  09.00 - 11.30 
      12.30 - 18.00   
 Mittwoch: keine  14.00 - 17.00  keine 
      17.00 – 19.00 
 Donnerstag: 08.00 - 11.00  keine   09.00 - 11.30 
 17.00 - 19.00   12.30 - 18.00 
 Freitag: 08.00 - 11.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.30 
      12.30 - 15.00 15.00 – 17.00 
 

ACHTUNG NEU !    Wahlarzt – KINDERÄRZTIN in Lerchenau 
Frau  Dr. MARTUCCI – IVESSA   Ordination nach telefonischer Vereinbarung  0664 – 461 8 563 

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST an den WOCHENENDEN 
 Diensthabender Arzt Ort Tel.Nr.1 Tel.Nr.2 
April 2006 

 15./16./17. Dr. MÄDL Christian Leobendorf 02262 – 66140 141  

 22./23. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele Spillern 02266 - 80825 141 

 29./30. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488  141 

Mai 2006 

 01. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488  141 

 06./07. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219  141 

 13./14. Dr. MÄDL Christian Leobendorf 02262 – 66140 141 

 20./21. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele Spillern 02266 - 80825 141 

 25. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488  141 

 27./28. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488  141 

Juni 2006 

 03./04./05. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele Spillern 02266 - 80825 141 

 10./11. Dr. MÄDL Christian Leobendorf 02262 – 66140 141 

 15. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219  141 

 17./18. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219  141 

 24./25. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488  141 
 

Rufen Sie in NOTFÄLLEN sofort an.  Zeit ist kostbar und kann  L E B E N    R E T T E N! 
Tel. Nr.  144 

 

 
 

Ein frohes Osterfest 
 

wünscht die Redaktion 
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